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Zukunft gemeinsam gestalten
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Die Lokale Agenda wurde als Aktionsprogramm auf der „Konferenz
der Vereinten Nationen über Umwelt und Entwicklung“ in Rio de
Janeiro 1992 beschlossen. Es deckt sämtliche Bereiche einer
nachhaltigen Entwicklung ab und wurde von 178 Nationen
unterzeichnet.

Im Frühjahr 2000 begann in Falkensee der Prozess einer
bürgerschaftlich getragenen Lokalen Agenda 21 Initiative,
Engagierte und Interessierte, Vertreter*innen der Stadt, Verwaltung
und Parteien bilden seitdem den Kreis des Agenda-Plenums.

Die Lokale Agenda 21 hat es sich zur Aufgabe gemacht, einen
nachhaltigen Lebensstil in den Bereichen Umwelt, Soziales und
Wirtschaft zu fördern. Neben der Politik und Verwaltung kann jede
Falkenseerin und jeder Falkenseer sich in diesen Prozess einbringen.
Durch die Initiierung größerer und kleinerer Projekte in Falkensee soll
die Stadt umwelt- und sozialverträglicher werden. Hiermit
übernehmen die Falkenseer und Falkenseerinnen nicht nur
Verantwortung für die Lösung von Umwelt-, Sozial- und Wirtschafts-
fragen auf lokaler Ebene, sondern sie leisten mit ihren Projekten
auch einen Beitrag für eine nachhaltige Entwicklung weltweit.
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AG Stadtentwicklung und Verkehr/
Interessengemeinschaft Zentrum

Ziel der Arbeitsgruppe ist es, frühzeitig auf grundsätzliche und
oftmals langfristig wirksame Entscheidungen der Stadt‐ und
Verkehrsplanung Einfluss zu nehmen. Wir sind dem Grundsatz der
Nachhaltigkeit unter ökologischen, sozialen, aber auch
wirtschaftlichen Aspekten verpflichtet. Das bedeutet u.a. die
Belebung der Innenstadt, Entwicklung eines Zentrums und eine mit
dem grünen Wohnort verträgliche Verkehrsentwicklung. Hierbei
haben wir besonders die Bahnverbindungen nach Berlin, ins
Umland, den Fahrradverkehr und die zu Fuß gehenden Menschen
sowie die Barrierefreiheit im Blick. Für den Aufbau einer klein‐ und
mittelständischen Gewerbestruktur wird eine aktive Bürger*innen-
beteiligung angestrebt.

Kontakt
Fabian Hausel
Telefon 03322 842 66 50
info@zentrum-falkensee.de
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AG Umwelt

Die Entwicklung Falkensees im Einklang mit Natur und Umwelt ist
das Hauptanliegen der Arbeitsgruppe. Durch kontinuierliches
Mitwirken wird versucht, Einfluss auf die städtebauliche
Entwicklung, den Baumschutz, den Wildtierschutz, das
Landschaftsbild, auf Ausgleichsmaßnahmen bei Eingriffen in
die Natur u.v.m. zu nehmen. Besonders erfolgreiche Projekte
sind u.a. die Pflanzenbörse, die „Tage der offenen Gärten“, der
„Garten der Vielfalt" und die Eichhörnchenhilfe. An der Aktion
„1000 neue Bäume für Falkensee“ kann sich jeder – auch durch
Pflanzen im eigenen Garten – beteiligen.

Kontakt
Sybille Hampe
Telefon 03322 20 27 80
umwelt@agenda21-falkensee.de

Facebook:
Lokale Agenda 21 Falkensee AG Umwelt
Eichhörnchenhilfe Falkensee
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Veranstaltungstipps
Pflanzenbörse
Kleines Lichterfest
Offene Gärten
Weltumwelttag &
Internationaler Tag der Familie
Alle Termine werden in der Presse
und im Internet bekanntgegeben



AG Vorbereitungsgruppe Stolpersteine6

Die Arbeitsgruppe recherchiert die Lebensgeschichten der durch
Nationalsozialisten verfolgten ehemaligen Nachbarn in Falkensee
und im Osthavelland. Die Stolpersteine werden im Rahmen des
gleichnamigen Kunstprojekts vor dem letzten Wohnsitz durch den
Künstler Gunter Demnig verlegt. Sie sollen „die Erinnerung an die
Vertreibung und Vernichtung der Juden, der Zigeuner, der politisch
Verfolgten, der Homosexuellen, der Zeugen Jehovas und der
Euthanasieopfer im Nationalsozialismus lebendig” halten. Die
Arbeitsgruppe möchte an diese Menschen erinnern und dazu
beitragen, dass Derartiges nicht wieder geschieht! Die bis zu 15
Aktiven verschiedenen Alters treffen sich einmal monatlich.

Kontakt
info@stolpersteine-falkensee.de
www.stolpersteine-falkensee.de

www.facebook.com/StolpersteineVorbereitungsgruppeFalkensee/



Nachhaltiges Wirtschaften in Falkensee steht im Zentrum der
Arbeitsgruppe. Aktuelle Projekte sind die Förderung des
Einsatzes erneuerbarer Energien, z.B. durch Initiieren von
Bürgersolaranlagen, Energieeffizienz bei der Straßen-
beleuchtung, Information von Bürgerinnen und Bürgern und
Schülerinnen und Schülern zur Energieeinsparung, „grüner“
Energiegewinnung und allgemein zu bürgerschaftlichem
Engagement.

Kontakt
Günther Knöppler
Telefon 03322 24 26 55
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AG Zusammenleben in der Stadt8

Diese Arbeitsgruppe wurde gegründet, um in der schnell
wachsenden Stadt Falkensee das Miteinander von „Alt“- und
„Neu-Falkenseern“ zu fördern. Zuerst mit „Ost-West-Dialogen“
und Podiumsgesprächen, dann mit öffentlichen
Veranstaltungen, u.a. zur Stasivergangenheit und Aktivitäten wie
z.B. die „Aktion Noteingang“. 2016 entstand aus dem Umfeld
der AG die Initiative „Willkommen in Falkensee" (WiF). Aus den
Veranstaltungen zur Stasitätigkeit in Falkensee entstand 2014
das Lesebuch „Stasi in Falkensee“, das Informationen zur Stasi
im Landkreis Nauen und Falkensee und zahlreiche Geschichten
von persönlich Betroffenen aus Falkensee und der Umgebung
enthält.

Kontakt
Thomas Lenkitsch
thomas.lenkitsch@t-online.de

Infos zum Buch
„Stasi in Falkensee“
Metropol Verlag
ISBN 978-3-86331-219-0



BgR – Bündnis gegen Rechts 9

Wir sind engagierte Bürger*innen, die sich gegen Rassismus,
Gewalt und Menschenfeindlichkeit und für ein solidarisches,
gewaltfreies und respektvolles Zusammenleben in unserer Stadt
einsetzen. Wer diese Werte teilt, ist herzlich eingeladen sich mit
Ideen, Aktivitäten und Tatkraft einzubringen.

Einem breiteren Publikum bekannt ist das Bündnis gegen Rechts
als Veranstalter des jährlichen Stadtevents, bei dem in Falkenseer
Gaststätten, Kultureinrichtungen, Kirchengemeinden oder auch bei
lokalen Künstler*innen Musik für Toleranz, Demokratie und
Völkerverständigung erklingt.

Unser offenes Treffen findet am 1. Donnerstag jedes Monats statt.

Kontakt
Eric Heidrich, Julia Goschke
info@bgr-falkensee.de
www.bgr-falkensee.de

www.facebook.com/BgR.Falkensee/

Falkensee
Bündnis gegen Rechts



Wir sind Jugendliche aus Falkensee und Umgebung im Alter von 0 bis
27 Jahren. Zusammen bildet sich daraus das JuFo FKS. Wir verstehen
uns als politisch aktiv, aber parteiunabhängig und sind immer offen für
neue Menschen. Ihr könnt jederzeit Teil des Jugendforums sein! Unsere
Treffen finden alle 2 Wochen statt.

Wir setzen uns für die Wünsche und Ideen der Jugendlichen in
Falkensee ein. Eines unser Kernanliegen ist es, eure Projekte finanziell
zu unterstützen und euch bei der Umsetzung zu helfen. Ein weiteres Ziel
ist es, als Jugendforum das Leben in Falkensee aktiv mitzugestalten.
Wir wollen eine Stadt, die für junge Menschen interessant ist und die sie
mit ihrer Stimme verändern können. Falkensee soll eine Stadt sein, in
der Toleranz und Vielfalt gelebt werden. Für die Umsetzung unserer
Ideen steht uns jährlich ein Budget in Höhe von 15.000 € zur Verfügung.
Wir möchten für unsere Ziele neue Aktive gewinnen und das
Jugendforum auf diese Weise stetig weiterentwickeln.

Kontakt
info@jugendforum-fks.de
www.jugendforum-fks.de

10 JuFo FKS – Jugendforum
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Wir sind ein Zusammenschluss freiwillig engagierter, in Falkensee und
Umgebung lebender Menschen, denen es ums Rad geht. Wir fahren
mit dem Fahrrad – ob zur Arbeit, aus sportlichem Ehrgeiz, vor dem
Aspekt unserer Umwelt oder einfach nur aus Spaß an der Freude. Wir
lieben das Rad! In Falkensee und Umgebung Lebende wissen, dass die
Infrastruktur für das Radfahren nicht zufriedenstellend bis nicht
vorhanden ist, ein Grund, weshalb es viele Menschen gibt, die gar nicht
erst auf das Rad steigen. Fahrradfahren darf kein Risiko sein. Wir
möchten, dass sich Jung und Alt, Groß und Klein, Pendelnde und
Freizeitfahrende gleichermaßen sicher und komfortabel im
Straßenverkehr bewegen können.

Unseren Kernaktivitäten: die Critical Mass, die Kidical Mass, die
Schwachstellenkarte, die Lastenräder, sowie das Netzwerken

Kontakt
Christian von Sierakowski, Lennart Meyer
info@fahrradfreundliches-falkensee.de
www.fahrradfreundliches-falkensee.de

NFF – Netzwerk Fahrradfreundliches
Falkensee



Regenbogencafé12

Das Regenbogencafé ist ein Treffpunkt für Lesben, Schwule, Bi-,
Trans-, Intersexuelle und Queere Menschen in Falkensee.

Wir sind parteienunabhängig und offen für alle Interessierten
verschiedenster Altersstufen, vom Regenbogenfamilienkind bis zum
Seniorenbeirat. Am 2. Sonntag von 15 – 18 Uhr laden wir herzlich ein,
uns bei Kaffee/Tee und Kuchen kennen zu lernen, Lesungen zu hören,
über aktuelle Themen zu diskutieren, Filme zu schauen, zu
spielen, uvm. Den CSD und den IDAHOBIT feiern wir jedes Jahr und
hissen die Regenbogenfahne am Rathaus Falkensee. Wir freuen uns
über die gute Zusammenarbeit mit dem Jugendforum, dem
Seniorenbeirat und der Stadtverordnetenversammlung.

„Sichtbarkeit, Respekt und Liebe“ ist unser Motto, mit dem wir uns in
Falkensee, Brandenburg und Berlin vernetzen. Der Kontakt zur
Willkommensinitiative Falkensee, Queer Amnesty und Geflüchteten
LSBTIQ* Menschen ist uns ein wichtiges Anliegen. Neue Kontakte
freuen uns immer.

Kontakt
info@regenbogencafe-falkensee.de
www.regenbogencafe-falkensee.de

Für das Sonntagstreffen bitte anmelden (nur während der Pandemie).

Instagram Regenbogencafé
Facebook Regenbogencafé



Seniorenforum Falkensee 13

Das Seniorenforum Falkensee stellt ein offenes Gremium für alle
Falkenseerinnen und Falkenseer dar, die die Arbeit des Seniorenbeirats der
Stadt unterstützen wollen. Projekte sind u.a.

• Informations- und kulturelle Veranstaltungen nicht nur für Senior(inn)en

• Aufbau von Kontakten und Patenschaften zu Senior(inn)en zur
Vermeidung von Vereinsamung

• Barrierefreiheit im ganzen Stadtgebiet, um die Mobilität für Menschen
mit Einschränkungen und die Attraktivität aller Wege für zu Fuß Gehende
zu erhöhen

• Aufstellen von Bänken in regelmäßigen Abständen

• Schaffung von Strukturen wie der „Netten Toilette“

• Schaffung von wohnortnahen öffentlichen Treffpunkten nicht nur für
Senior(inn)en

• Unterstützung von Senior(inn)en
beim Umgang mit digitalen Medien

• Kontaktaufnahme und Unterstützung
von Neufalkenseern im Seniorenalter

Kontakt
Ulf Hoffmeyer-Zlotnik
ulf.hoffmeyer@yahoo.com
Tel.: 03322 20 08 36



WIF – Willkommen in Falkensee/WiF14

Die Initiative „Willkommen in Falkensee“ ist ein Zusammenschluss
von Bürgerinnen und Bürgern, die sich für eine aktive Willkommens-
kultur und ein gutes Zusammenleben in Falkensee einsetzt.

Kontakt
Kathleen Kunath, Telefon 0177 384 79 96

Wer in den Verteiler möchte
fluechtlinge-willkommen-in-falkensee@web.de

Allgemeine Informationen
willkommen-in-falkensee.de

Um unsere Arbeit fortzusetzen, sind wir auf Spenden angewiesen.
Wenn Sie spenden möchten:
Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam
Förderverein Lokale Agenda 21 Falkensee e.V.
IBAN DE17 1605 0000 3825 0028 01t
BIC WELADED1PMB
Verwendungszweck: Willkommen in Falkensee



Im Naturschutz ist der Wildtierschutz fest verankert, kommt aber
meist zu kurz. Wir versuchen in den naturnahen Gärten auf Bienen
und Hummeln zu achten, füttern Vögel und helfen Igel in den
Winterschlaf. Aber was können wir noch machen, wenn so ein
kleiner, nackter Vogel vor unseren Füßen liegt, ein junger Marder
nach einem Autounfall am Straßenrand noch lebt, eine Fledermaus
erschöpft auf dem Rasen sitzt? Wie können wir in Richtung
Stadtentwicklung schützend unterstützen? Die Eichhörnchenhilfe
betreibt den Artenschutz der kleinen Wipfelstürmer im Verbund mit
Auffangstationen in Deutschland und der AG Umwelt.

Mehr über Wildtiere in der Stadt zu lernen, zu lehren und zu
versuchen ein gutes Nebeneinander von Mensch und kleinem
Wildtier zu erreichen. Hierfür suchen wir stets neue Menschen, die
sich dafür interessieren. Falkensee wächst und wächst – zu einer
gesunden Umwelt gehören Wildtiere einfach dazu.

Eichhörnchenhilfe Falkensee
Karin Grusdat, Telefon 0172 301 56 31, E-Mail k.grusdat@gmx.de

Projekt „Kleine Tiere im Garten“ 15



Alle Aktivitäten, die wir ehrenamtlich durchführen, erfordern
auch finanzielle Mittel z.B. für den Druck von Info-Material. Wir
unterstützen Projektarbeit in allen Arbeitsgruppen (AG): ob
AG Umwelt, AG Z, AG WiF, AG Stolpersteine oder
AG Stadtentwicklung und Verkehr und andere.

Wir suchen ständig nach ‚Geldquellen‘ auch auf Bundes- und
Landesebene. Jeder Beitrag, jede Spende ist willkommen und
steuerbegünstigt. Wir sind vom Finanzamt Nauen als
gemeinnützig anerkannt und erstellen Spendenbescheinigungen
für Sie, die Spenderinnen und Spender, die Sie steuerlich geltend
machen können.

Kontakt
Johanna Schwarz
jo-schwarz@gmx.de
Mobil 0176 17 21 05 71

16 Fundraising

Kontoverbindung
Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam
Förderverein Lokale Agenda 21 Falkensee e.V.
IBAN DE17 1605 0000 3825 0028 01
BIC WELADED1PMB



Haben wir Sie neugierig gemacht? Nehmen Sie an einer unserer Gruppentreffen teil!
Rufen Sie uns an unter 03322 1255126 oder senden Sie eine E-Mail an
info@agenda21-falkensee.de mit dem folgenden Abschnitt. Wir nennen Ihnen dann
den Termin für das nächste Treffen.

Ich interessiere mich für die Arbeitsgruppe:

Ich möchte nicht mitarbeiten, unterstütze Sie aber gern durch den Beitritt
zum Förderverein.

Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderverein Lokale Agenda 21 Falkensee e.V.

Name

Adresse

Tel./E-Mail

Den Jahresbeitrag *) in Höhe von € bitte ich von folgendem
Konto abzubuchen und erteile hiermit ein SEPA-Lastschriftmandat. Dieses erlischt
durch Widerruf bzw. Austritt.

Kontoinhaber

Kreditinstitut

BIC IBAN

Datum/Unterschrift

*) Einzelpersonen: 20,00 €
Ermäßigt: 5,00 € (Rentner, Sozialhilfeempfänger, Arbeitslose, Auszubildende, Studenten,
Schüler, Bundesfreiwilligen‐/Wehrdienstleistende)
Juristische Personen: 50,00 €

Wir weisen gemäß § 33 Bundesdatenschutzgesetz darauf hin, dass zum Zweck der
Mitgliederverwaltung und -betreuung folgende Daten der Mitglieder gespeichert,
verarbeitet und genutzt werden: Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail, Angaben
zur Kontoverbindung.

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung folgender personenbezogener Daten
durch den Verein zur Mitgliederverwaltung im Wege der elektronischen Datenverarbeitung
einverstanden: Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail, Angaben zur Kontoverbindung.
Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmeantrag ohne dieses Einverständnis nicht stattgegeben
werden kann.

Lust zum Mitmachen?



TIPP: Der naturnahe Garten
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Wasser im Garten
sorgt für Abkühlung
und ist eine
Trinkquelle für Tiere

Beerensträucher,
Obstbäume, usw. n a c h
den Eisheiligen mulchen
(z. B. Laub, Rasenschnitt,
Stroh, Kompost), so bleibt
der Boden feucht und
humusreich

Pflanzen auch Sie einen Baum ... zur Erinnerung an liebe Menschen oder
besondere Ereignisse wie Hochzeit und Taufe, Geburt und Tod, Freundschaft
und Liebe, Jubiläen und Taten besonderer Menschen. Denn: EINEN BAUM
SOLLTE MAN IM LEBEN GEPFLANZT HABEN.
Und viele werden unter ihm verweilen.
Hier ist der Garten zu finden: Veltener/Ecke Schönwalder Str.
Kontakt für Baumpflanzungen: umwelt@agenda21-falkensee.de, gruenflaechen@falkensee.de

TIPP: Garten der Vielfalt

Zäune mit genug
Zwischenraum für
Tiere planen (z.B.
Igel und Fuchs)



Bäume vor der
Westseite schützen
das Haus vor der
Sommerhitze

Heimische Baumarten mit
Früchten pflanzen, die mit
dem brandenburger
Sandboden gut zurecht-
kommen. Sie bieten Vögeln
und Eichhörnchen im
Herbst und Winter
Nahrung

von privat zu privat – jedes Frühjahr findet die Pflanzenbörse und im
Herbst die Pflanzen- und Erntebörse statt. Infos und Termine dazu und
zum Thema naturnahe Gärten sind unter www.agenda21-falkensee.de
zu finden.

TIPP: Pflanzenbörse

Ein Drittel des Gartens
als Wiese für Bienen,
Hummeln,
Schmetterlinge und
andere Insekten stehen
lassen und nicht oder
einmal im Jahr mähen
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Ein Drittel des Gartens
mit heimischen
Baumarten bepflanzen,
schützt vor Trockenheit
und erspart das Gießen

Im eigenen Kompost
ver-wandeln sich
organische Abfälle in
wertvollen Humus



LA 21 Falkensee – Der Förderverein

Zur Unterstützung der Arbeitsgruppen und des Agenda‐
Prozesses in Falkensee wurde 2004 der Förderverein Lokale
Agenda 21 Falkensee e.V. gegründet. Der Verein verfolgt den
Zweck, das internationale Denken, die Toleranz auf allen
Gebieten der Kultur und der Völkerverständigung, die Bildung,
Erziehung und Jugendhilfe, die Gleichberechtigung von
Männern und Frauen, den Natur‐ und Umweltschutz und die
Landschaftspflege zu fördern. In diesem Sinne unterstützt er
den Prozess der Lokalen Agenda 21 in Falkensee. Der Verein
hat das Ziel, die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger in
Falkensee zu stärken und sie für Themen aktueller
kommunaler Aufgaben zu sensibilisieren, aufzuklären und
weiterzubilden. Der Förderverein wurde vom Finanzamt Nauen
als gemeinnützige Körperschaft anerkannt. Über
Mitgliedsbeiträge und Spenden wird auf Anforderung eine
Zuwendungsbestätigung gem. § 50 Abs. 1 EStDV ausgestellt.

Adresse
Lokale Agenda 21 Falkensee
Am Gutspark 4
14612 Falkensee
info@agenda21‐falkensee.de
www.agenda21‐falkensee.de
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Bankverbindung/Spendenkonto
Förderverein Lokale Agenda 21 e.V.
MBS Potsdam
IBAN DE17 1605 0000 3825 0028 01
BIC WELADED1PMB


